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Wie viel Zeit man für sich hat bzw. für sich nimmt, ist nicht (nur) eine Frage der Deputatshöhe.
Man muss sich mit höherem Deputat besser organisieren, damit man auch Freiräume hat, viele
Kolleginnen und Kollegen schaffen das.
Ich finde auch, dass die Nachteile eines sehr niedrigen Deputats überwiegen, aus den Gründen,
die hier schon häufig notiert wurden.
Ich würde auch dazu raten, mit 3/4-Deputat oder so anzufangen und dann schauen, wie sich
alles einspielt. Nach einem oder zwei Jahren kannst du dann ja immer noch eine
"stellenwirksame Änderung" (so heißt das bei uns) abgeben.

Zu der Frage, ob Schulen Teilzeitkräften entgegenkommen:
bei uns gibts keine speziellen Regelungen, wir bemühen uns aber, einen freien Tag
"herzuzaubern" (bei manchen Fächerkombinationen udn Verschienungen grenzt das manchmal
an wahre Zauberei  ), eine Garantie gibts aber für nix. Es ist auch selbstverständlich, dass
man an allen Konferenzen teilnimmt, alles andere macht keinen Sinn (z.B. halbe GLK, halbe
Zeugniskonferenz, ...)
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